
Gewalt ist eine Spirale

Offene Agressionen gegenüber anderen
Menschen gibt es leider auch in unserer
Stadt.

Auf der Straße, im Park oder auf dem
Schulhof - Gewalt gegenüber Schwäche-
ren, Fremden oder Minderheiten gehört
beinahe schon zum Alltag. Viele sind
darüber besorgt.

Aber sind sie auch bereit, etwas aktiv
dagegen zu tun? Wir möchten Sie ermu-
tigen, Gewalttätigkeiten nicht zu tolerie-
ren, aktiv für Tolerenz und Menschen-
würde zu handeln, nicht wegzusehen
und nicht in Gleichgültigkeit zu verfallen.

Helfen sie mit, unsere Stadt
sicherer und lebenswerter zu machen.

Es kann jeden Tag geschehen

Jederzeit können Sie in eine Situation
geraten, in der Sie mit Gewalt und Ag-
gression konfrontiert oder Zeuge einer
Gewalttätigkeit werden.

Es ist gut, wenn Sie darauf vorbereitet
sind und sich einige Verhaltensregeln
einprägen.

Das können sie tun:

Helfen Sie anderen, die in Bedrängnis
geraten sind, ohne sich selbst zu gefährden.

Wagen Sie es, den ersten Schritt zu tun
und andere anzusprechen.

Sprechen Sie umstehende Passanten direkt
an, etwa: „Sie, der Herr im grauen Anzug,
finden Sie das in Ordnung? Helfen Sie mir
bitte, etwas zu unternehmen!“

Bilden Sie eine Front gegen den/die Ge-
walttäter und zeigen Sie, das Sie deren
Verhalten nicht dulden.

Provozieren Sie die Täter nicht und halten
Sie räumliche und sprachliche Distanz zu
ihnen.

Die Polizei ist für Ihre Sicherheit da.
Alarmieren Sie unter 110 umgehend die
Polizei, wenn Ihnen aktives Eingreifen
nicht möglich scheint.

Merken Sie sich Einzelheiten der Täter für
eine genaue Beschreibung und stellen Sie
sich als Zeuge zur Verfügung!
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Sehen Sie
nicht weg!

2001

Aktiv für Sicherheit in unserer Stadt -
so können auch Sie mithelfen!

Die Stadtverwaltung und die Polizei sind
auf Ihre aktive Mithilfe für ein gewaltfreies
Klima in unserer Stadt angewiesen und
stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Sie können sich an folgende Beratungs-
stellen wenden:

Polizeidirektion Halle
Polizeiliche Beratungsstelle
Leipziger Straße 07
(03 45) 2 24-12 69

Zentrale Leitstelle der Stadt Halle
(Hier werden Sie an die erforderliche
Beratungsstelle vermittelt)
(03 45) 2 21-50 00

Opfer, Zeugen und Helfer

Helfen Sie mit, durch couragiertes Ein-
greifen eine Straftat zu verhindern oder
deren Folgen zu mindern!
Auch Sie können in eine Situation geraten,
in der Sie auf die Hilfe anderer angewiesen
sind.
Nicht nur den unmittelbaren Opfern einer
Straftat, auch Helfern und Zeugen stehen
durch umfangreiche gesetzliche Regelun-
gen Schutz und Fürsorge zu.

Durch die Bezeugung einer Straftat helfen
Sie den Opfern und leisten einen wichti-
gen Beitrag zu einem gewaltfreien Klima
in unserer Stadt.

Die Stadt - aktiv gegen Gewalt

Hier finden Sie
Beratung und
Unterstützung


